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Freiburg 1314 Mai 21

Elllsebethe her Stefans Snewelins seligen eines ritters von Friburg eliche wir -

tinne was ein burgerin von Friburg kündet , dap sie 28 p 19 A
à Brisger Zinses ,

den sie und ihre Kinder Cünrat , Johannes , Elsebethe , Gerdrut , Clare und Ang -

nes hatten ( es gibt der meyger von Adelnhusen auf Martini 15 p 16 &.
b zu Erbe

und 1 Gans zu Ehrschatz von dem Gut bei Adelhausen hinter ihrem Baumgarten

auf ihrem Bach , der Herter ze Adelnhusen auf Johanni 10 p X und auf Martini

3 b 3 X zu Hrbe und 4 Hühner zu Ehrschatz von dem Gut bei dem vorigen unter -

halb dem Vchtackere und an den Stuber anstopend ) verkauft haben Gebenen her

Egelolf Kůchlins tochtermanne einem burger von Friburg für ledig eigen und

dafúr , das kein burgrecht noch nút anders von dem selben gůt gat , um 18 %

Brisger . Fertigung zu Freiburg vor Gericht , wobei der Kinder nächste Vater - und

Muttermage : her Snewli in dem Houe ein ritter und Johannes , ihr ( der Ausstelle -

rin ) Bruder , einwilligten . Aufgabe und Währschaft . Es siegeln die Bürger von Frei -

burg . Zeugen : Sneweli Bernlap ( sass da ze gericht ) , her Gôtfrid von Slettstatt ,

Cunrat der Trésche , Cùnrat Geben , Gregorie von Krotzingen , Nicolaus von

Muntzingen , Kottze , Johannes Kůchli hern Egelolfs sun , Johannes Bittrolff .
Geschehen und gegeben zu Freiburg 1314 an dem nêchsten zinstage vor dem

pfingest tage .

Abschr . ( 15 . Jh . ) Karlsruhe GLA : Kopialbuch 751 ( Kloster Oberried ) BL. 65f .

325 Freiburg 1814 Mai 28

Markgraf Heinrich von Hachberg tut kund , daß er Konrad Dietrich Schneuelin +
erlaubt und Gewalt gegeben hat , eine Burg zu bauen im Breisgau , wo und wann er

will , es sei an ebeni oder um bergin oder in thälern . Dies hat er getan für sich und

seines Bruders Rudolf sel . Kinder wegen des Rechts , das er und seines Bruders

Rudolf sel . Kinder , deren Pfleger er sein soll , im Breisgau haben , aufer auf seinem

und seines Bruders Kinder Qut ; darauf soll er nicht bauen , außer mit ihrem Willen .

Er siegelt . Geschehen und gegeben zu Freiburg 1314 am Zistag in der Pfingstwoche .

Schöpflin HZB . 5, 344 n. 213 ex tabulario Bada - Durlacensi . — RM Baden

n. h 148 und h 5922 .

326 1314 Juni 23 , 24 , 25 , 26

Die Äbte von St . Blasien , St . Peter und St . Georgen beauftragen als päpstliche

Delegierte auf Ersuchen des Abtes von Tennenbach , ihres Subdelegierten , zwecks

824 aim Test : ohne 13 X 30 ß A b im Text : 16 P ù ohne 4 Ñ
825 1Über ihn vgl . Geiges Münsterfensterwerk S. 278 2 Die Bemerkung , der

Markgraf erscheine hier nur noch als Vormund im Besitz der landgräflichen
Rechte im Breisgau , trifft nach dem Wortlaut der Urkunde nicht zu . Vgl . ebd .
Nn. h 593 .
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